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punkte zurück. Der Anteil der Arbeitslosen 2019 sank in 
den westdeutschen Ländern im Vergleich zu 2018 um 
einen Prozentpunkt, in den ostdeutschen Ländern ging 
er um 2,3 Prozentpunkte zurück (2018: Ost 29,8%, West 
23,8%). Seit 2009, als diese Differenz über 20 Prozent-
punkte betrug, ist der Unterschied zwischen west- und 
ostdeutscher Arbeitslosenquote sehr deutlich und relativ 
kontinuierlich gesunken, sodass eine Angleichung mittel-
fristig möglich erscheint.

2019 ist bei jungen Frauen (2018: 27,7%, 2019: 26,3%) 
die Arbeitslosenquote im Bundesgebiet ein wenig stärker 
gesunken als bei jungen Männern (2018: 22,5%, 2019: 
21,4%) → Schaubild A10.1.2-1. Die Arbeitslosenquo-
ten junger Frauen war knapp 5 Prozentpunkte höher 
als die der jungen Männer. Seit 2011 lag diese Differenz 
zwischen ca. vier und fast sechs Prozentpunkten. In den 
Jahren davor war der Unterschied geringer, da stark 
männlich besetzte Branchen in größerem Ausmaß von 
der Weltwirtschaftskrise betroffen waren. Im Gegensatz 
zu den Ost-West-Unterschieden erscheinen die Differen-
zen zwischen weiblichen und männlichen Fachkräften 
als relativ konstant.

Im Jahr 2019 waren in den westdeutschen Ländern 
20,9% (2018: 21,8%) der jungen Männer und 25,5% 
(2018: 26,8%) der jungen Frauen nach dem dualen Aus-
bildungsabschluss arbeitslos. In den ostdeutschen Län-
dern waren es 24,6% der jungen Männer (2018: 26,9%) 
und 32,2% der jungen Frauen (2018: 34,3%). Damit fiel 
der Rückgang der Arbeitslosenquoten bei weiblichen 
Fachkräften in Ostdeutschland sogar etwas geringer aus 
als bei männlichen Fachkräften → Tabelle A10.1.2-1 
Internet.

Insgesamt hat sich die Situation 2019 im Vergleich zum 
Vorjahr ein weiteres Mal leicht verbessert. In Ostdeutsch-
land ging die Arbeitslosigkeit etwas stärker zurück als in 
Westdeutschland. Die Anteile der Arbeitslosigkeit junger 
Fachkräfte in Ost und West, die sich in den letzten Jahren 
deutlich angenähert haben, verblieben in den ostdeut-
schen Ländern weiterhin auf einem etwas höheren Niveau. 
Der Abstand der Arbeitslosenquoten der weiblichen und 
männlichen Fachkräfte war im Vergleich zu 2018 kaum 
gesunken, die Arbeitslosenquoten der jungen Frauen 
blieben höher als die der jungen Männer. Die Differenzen 

Schaubild A10.1.2-1:  Arbeitslosenquote nach erfolgreich beendeter dualer Ausbildung in Deutschland nach 
Geschlecht und Region 2009 bis 2019 (in %)
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